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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

auf Anregung von Anwohner*innen und nach einer Ortsbesichtigung beantragen wir 

unter Einbeziehung des Landesbetriebs Straßen.NRW und falls erforderlich der 

Kreispolizeibehörde, die folgenden Maßnahmen, um die Verkehrssicherheit und die 

Wohnqualität an der Grabenstraße zu verbessern: 

 

• Verstärkte Geschwindigkeitskontrollen – auch mit Einsatz des mobilen 

Blitzegeräts, damit nächtliche Rennen unterbunden werden 

• Ausweitung der Tempo 30 Zone ab Beginn des Kreisverkehrs Spicher Straße 

• Erneuerung und deutlichere Kennzeichnung der nicht von der Straße 

abgetrennten Schienenanlage unter Ausschluss/Berücksichtigung möglicher 

„Stolperfallen“ für querende Radfahrer*Innen  

• Erneuerung der Kennzeichnung an der Querungshilfe auf Höhe der 

Bushaltestelle 

• Erneuerung der mittlerweile verwitterten Zone 30 Beschilderung 

 

Begründung:  

Die Grabenstraße ist als Tempo 30 Zone ausgelegt, auf einem Teilstück laufen nicht 

abgetrennte Bahnschienen entlang der Straße, auf gleicher Höhe befindet sich eine 

Bushaltestelle mit einer Verkehrsinsel als Querungshilfe, die Straßenbreite ist gering.  

Die Grabenstraße ist eine vielbefahrene Straße, das Tempolimit wird regelmäßig von 

PKW-, LKW-und Busverkehr missachtet. Die Anwohner*innen sind einer aufgrund der 

Geschwindigkeitsübertretungen einer unnötigen Lärmbelästigung ausgesetzt und 

berichten insbesondere des nachts von regelmäßigen, sich wiederholenden 

Tempofahrten mit aufheulendem Motorenlärm.  

Die Kennzeichnung der Bahnschienen ist über die Jahre renovierungsbedürftig 

geworden und stellt für Fußgänger*innen und Fahrradfahrer*innen eine gefährliche 

Unfallquelle dar, für den motorisierten Verkehr ist sie leicht übersehbar.  

entschärft werden, durch eine Ausweitung der 30er Zone ab Kreisverkehr, Erneuerung 

der Beschilderung, bessere Kennzeichnung der Bahnschienen mit deutlicherem 

Ausweis der Querungshilfe über die Bahnschienen und die Verkehrsinsel sowie eine 

Erneuerung der gesamten vorhandenen Fahrbahnmarkierungen.  
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Die Tempo 30 Beschilderung ist zum Teil verwittert. Aus Richtung des Kreisverkehrs 

kommend beschleunigen die Verkehrsteilnehmer auf 50 km, um dann nach wenigen 

Metern mit Beginn der Gleisabtrennung auf Tempo 30 abbremsen zu müssen. Dies 

verleitet dazu, dass die Geschwindigkeit durchgehend beibehalten wird. Die Situation 

könnte entschärft werden, durch eine Ausweitung der 30er Zone ab Kreisverkehr, 

Erneuerung der Beschilderung, bessere Kennzeichnung der Bahnschienen mit 

deutlicherem Ausweis der Querungshilfe über die Bahnschienen und die Verkehrsinsel 

sowie eine Erneuerung der gesamten vorhandenen Fahrbahnmarkierungen.  
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